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Alter Text Neuer Text 
 

 

Die Leistung muss in einer vom Deutschen 
Olympischen Sportbund anerkannten Sportart  
erzielt worden sein; bei nationalen 
Meisterschaften muss der ausrichtende Verband 
zudem Mitglied im Deutschen Olympischen 
Sportbund sein. 
 
Geehrt werden nur Sportler/innen, die in 
Mönchengladbach wohnen oder einem Verein 
aktiv angehören, der seinen Vereinssitz in 
Mönchengladbach hat und dem Stadtsportbund 
Mönchengladbach angeschlossen ist. 
 
 
Zur Sportlerehrung der Stadt Mönchengladbach 
werden Sportler/innen eingeladen, die – 
entweder als Einzelsportler/in oder als Mitglied 
einer Mannschaft – durch ihre sportliche Leistung 
mindestens ein Kriterium des in der Begründung 
genannten Kriterienkataloges erfüllt haben. 
 
 
Leistungs- bzw. Kriterienkatalog: 
 

 
1) Leistungsbereich (erste 
Erwachsenenklasse „Hauptklasse“) 
 

a) Deutsche Meisterschaft 1. bis 3. Platz 
b) Deutscher Pokalsieger, Deutscher 
Vizepokalsieger 
c) Europameisterschaften 1. bis 3. Platz  
d) Europapokalsieger, Vize-
Europapokalsieger 
e) Weltmeisterschaften 1. bis 3. Platz 
f) Weltpokalsieger, Vize-Weltpokalsieger 
g) Olympische Spiele 1. bis 3. Platz 
h) Paralympics 1. bis 3. Platz 
i) Specialolympics national 1. bis 3. Platz 
j) Specialolympics international 1. bis 3. 
Platz  
k) Berufungen zu Wettkämpfen der 
deutschen A-Nationalmannschaft in 
Mannschaftssportarten 

 
Jugendliche und Junioren, die bei nationalen 
oder internationalen Erwachsenen- 
Wettbewerben Leistungen nach dem 
Kriterienkatalog erzielt haben, werden 
ebenfalls geehrt. 

Die Leistung muss in einer vom Deutschen 
Olympischen Sportbund anerkannten Sportart  
erzielt worden sein; bei nationalen Meisterschaften 
muss der ausrichtende Verband zudem Mitglied im 
Deutschen Olympischen Sportbund sein. 
 
 
Geehrt werden nur Sportler*innen, die in 
Mönchengladbach wohnen oder einem Verein aktiv 
angehören, der seinen Vereinssitz in 
Mönchengladbach hat und dem Mitglied im 
Stadtsportbund Mönchengladbach angeschlossen 
ist. 
 
Zur Sportlere Ehrung der Stadt Mönchengladbach 
werden Sportler*innen eingeladen, die – entweder 
als Einzelsportler*in oder als Mitglied einer 
Mannschaft – durch ihre sportliche Leistung 
mindestens ein Kriterium des in der Begründung 
genannten Kriterienkataloges erfüllt haben. 
 
 
Leistungs- bzw. Kriterienkatalog: 
 

 
1) Leistungsbereich (erste 
Erwachsenenklasse „Hauptklasse“) 
 

a) Deutsche Meisterschaft 1. bis 4. Platz 
bzw. mindestens Halbfinalteilnahme bei 
Mannschaftssportarten 
b) Deutsche Pokalwettbewerbe: mindestens 
Halbfinalteilnahme 
c) Europameisterschaften 1. bis 8. Platz 
bzw. mindestens Viertelfinalteilnahme bei 
Mannschaftssportarten 
d) Europapokalwettbewerbe: mindestens 
Viertelfinalteilnahme  
e) Weltmeisterschaften 1. bis 8. Platz bzw. 
mindestens Viertelfinalteilnahme bei 
Mannschaftssportarten 
f) Weltpokalwettbewerbe: mindestens 
Viertelfinalteilnahme  
g) Olympische Spiele: Teilnahme  
h) Paralympische Spiele: Teilnahme 
i) Berufungen zu Wettkämpfen der 
deutschen A-Nationalmannschaft in 
Mannschaftssportarten 

 
Jugendliche und Junior*innen, die bei 



 
 
 
 
 
 
2) Nachwuchsbereich (letzte Junioren- 
bzw. Jugendklasse) 
 

a) Deutsche Meisterschaft 1. bis 3. Platz 
b) Europameisterschaften 1. bis 3. Platz 
c) Weltmeisterschaften 1. bis 3. Platz 
d) Berufungen zu Wettkämpfen der 
Nachwuchs-Nationalmannschaft in    
Mannschaftssportarten 
 

Es werden Jugendliche und Junioren geehrt, 
die zwischen 19 und 22 Jahre alt sind oder 
jüngere Sportler, die in Wettbewerben dieser 
Altersklasse Leistungen nach dem 
Kriterienkatalog erzielt haben.  
 
 
 
 
 
 
 

 
3) „Preis des Sportausschusses der Stadt 
Mönchengladbach“ 
 
Der Preis wird verliehen an Sportler/innen 
(Einzelsportler/in oder Mannschaft) oder 
Persönlichkeiten für ihre Leistungen bzw. 
besonderen Verdienste im Sport, die 
außerhalb des Kriterienkataloges der 
Bereiche a) und b) zu sehen sind. Die 
Auswahl erfolgt durch ein Gremium 
bestehend aus dem Oberbürgermeister der 
Stadt Mönchengladbach, dem 
Sportdezernenten, dem Vorsitzenden des 
Freizeit-, Sport- und Bäderausschusses, dem 
stellvertretenden Vorsitzenden des Freizeit-, 
Sport- und Bäderausschusses sowie einem 
Vertreter des Stadtsportbundes. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

nationalen oder internationalen Erwachsenen- 
Wettbewerben Leistungen nach dem 
Kriterienkatalog erzielt haben, werden ebenfalls 
geehrt. 
 

 
2) Nachwuchsbereich (letzte Junior*innen- 
bzw. Jugendklasse) 
 

a) Deutsche Meisterschaft 1. bis 4. Platz 
bzw. mindestens Halbfinalteilnahme bei 
Mannschaftssportarten 
b) Europameisterschaften 1. bis 8. Platz 
bzw. mindestens Viertelfinalteilnahme bei 
Mannschaftssportarten 
c) Weltmeisterschaften 1. bis 8. Platz bzw. 
mindestens Viertelfinalteilnahme bei 
Mannschaftssportarten 
d) Berufungen zu Wettkämpfen der 
deutschen Nachwuchs-Nationalmannschaft 
in Mannschaftssportarten 
 

Es werden Jugendliche und Junior*innen 
geehrt, die zwischen 19 und 22 Jahre alt sind 
oder jüngere Sportler*innen, die in 
Wettbewerben dieser Altersklasse Leistungen 
nach dem Kriterienkatalog erzielt haben.  
 

 
3) „Preis des Sportausschusses der Stadt 
Mönchengladbach“ 
 
Der Preis wird verliehen an Sportler*innen 
(Einzelsportler*in oder Mannschaft) oder 
Persönlichkeiten für ihre Leistungen bzw. 
besonderen Verdienste im Sport, die außerhalb 
des Kriterienkataloges der Bereiche a 1) und b 
2) zu sehen sind. Die Auswahl erfolgt durch ein 
Gremium bestehend aus dem/der 
Oberbürgermeister*in der Stadt 
Mönchengladbach, dem/der Sportdezernenten 
Sportdezernent*in, dem/der Vorsitzenden des 
Freizeit-, Sport- und Bäderausschusses 
Ausschusses für Freizeit, Sport und Bäder, 
dem/der stellvertretenden Vorsitzenden des 
Freizeit-, Sport- und Bäderausschusses 
Ausschusses für Freizeit, Sport und Bäder, 
sowie einem/einer Vertreter*in des 
Stadtsportbundes sowie den sportpolitischen 
Sprecher*innen. 
 

 
 
 
 
 
 



 
4) Rekorde 
 
Sportlerinnen und Sportler, die in den 
Altersklassen zu a) oder b) bei ordentlichen 
Wettkämpfen einen vom zuständigen 
Sportverband anerkannten deutschen 
Rekord, Europa-, Olympia- oder Weltrekord 
erzielt haben, werden bei der Ehrung 
berücksichtigt. 
 
5) Außergewöhnliche Leistungen 
 
Das Gremium, das über den „Preis des 
Sportausschusses der Stadt 
Mönchengladbach“ entscheidet, kann die 
Ehrung von Sportlerinnen und Sportlern 
beschließen, deren ansonsten 
herausragende Leistungen nicht von diesem 
Kriterienkatalog erfasst werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
4) Rekorde 
 
Sportler*innen und Sportler, die in den 
Altersklassen zu a 1) oder b 2) bei ordentlichen 
Wettkämpfen einen vom zuständigen 
Sportverband im Sinne des Satzes 1 dieser 
Richtlinien anerkannten deutschen Rekord, 
Europa-, Olympia- oder Weltrekord erzielt 
haben, werden bei der Ehrung berücksichtigt. 
 
5) Außergewöhnliche Leistungen 
 
Das Gremium, das über den „Preis des 
Sportausschusses der Stadt 
Mönchengladbach“ entscheidet, kann darüber 
hinaus die Ehrung von Sportler*innen und 
Sportlern beschließen, deren ansonsten 
herausragende Leistungen (z. B. bei den 
Specialolympics) ansonsten nicht von diesem 
Kriterienkatalog erfasst werden. 

 

 


